
3D – Laserscanning im Berg- und Tunnelbau

Dreidimensionale, digitale Objekterfassung 
durch 3D-Laserscanner
Schnelle, einfache und lückenlose Aufnahme 
unabhängig von Beleuchtung und 
Oberflächenbeschaffenheit
Hohe Zuverlässigkeit und Genauigkeit
Vielfältige Darstellungs- und 
Analysemöglichkeiten (3D-Darstellung, Virtual 
Reality, Video, CAD usw.)
Erfassung von Tunnel, Stollen, Kavernen und 
Schächten sowie übertägiger Einrichtungen in 
allen Bauphasen und während der gesamten 
Nutzungszeit, z.B. 
– zur Bestandsdokumentation und als 

Abrechnungsgrundlage
– zur Dokumentation definierter Zustände, z.B. 

Schadstellen (Beweissicherung)
– als Grundlage für Reparatur- oder 

Umbauarbeiten
– für Kollisionsprüfungen
– zur Bestimmung von Querschnitten
– zur räumlichen Deformationserfassung und –

analyse (mehrere Messepochen)
– zur geologischen Ortsbrustaufnahme
– zur Volumenermittlung (z.B. 

Ausbruchsvolumen, Tagebaue, Halden)

3D-Darstellung einer Bergbaustrecke

Dokumentation einer Wasserhaltung

Soll/Ist-Vergleich Bergbaustrecke
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DMT GmbH & Co. KG
Exploration & Geosurvey

Am Technologiepark 1
45307 Essen, Germany

Telefon +49 201 172-1970
Telefax +49 201 172-1971
exploration@dmt.de
www.dmt.de

Unternehmensgruppe TÜV NORD

Spezifikationen
Rundumerfassung horizontal 360°, vertikal 
310°
Messentfernungen von 0,5 m bis >100m
Erfassung von bis zu 500.000 
Messpunkten pro Sekunde 
Max. Auflösung horizontal/vertikal bis 
470.000 bzw. 32.000 Pixel
Genauigkeit (Linearität) von < 6 mm auf 50 
m Abstand
Photorealistische 360º Grauwert- oder 
Intensitätsbilder
Der Laserscanner arbeitet berührungslos
Das System ist augensicher 
(Sicherheitsklasse 3R)
Die Umgebungsbeleuchtung beeinflusst 
den Scanprozess nicht
Alle Oberflächen von dunkel bis matt 
reflektierend werden erfasst

Querprofile und Konvergenzen

Querprofile und Konvergenzen

Dokumentation einer Brücke Dokumentation einer Wasserhaltung


